
         Angewandte Geologie

Ehemaliger Sandsteinbruch bei Heigenbrücken

Geotop-Nummer: 671A011

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 30.04.2020

5922GT000001

HeigenbrückenGemeinde:

Landkreis/Stadt: Aschaffenburg

Geländehöhe: 325 m NN

Größe (Länge x Breite) 35 x 5 m

Fläche: 175 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 5922 Frammersbach

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Spessart

Kurzbeschreibung des Geotops

Der Bruch bietet einen Einblick in die Typlokalität des Heigenbrückener Sandsteins. Er liegt NE des
Bahnhofs im Neubaugebiet, ist seit langem aufgelassen, aber immer noch in gutem Zustand.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

9.366314° E

50.028480° N

5.541.862

526.238

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopEhemaliger Sandsteinbruch bei Heigenbrücken

Nr. Geotoptyp

1 Typlokalität

Nr. Geologie des Geotops

1 Calvoerde-Folge

Nr. Petrographie des Geotops

1 Sandstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturpark

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Okrusch et al. (2011): Spessart: geolog. Entwicklung u. Struktur, Gesteine u. Minerale

2 Cramer & Weinelt (1978): Erläuterungen zur GK25, Bl. 5922

Untertrias

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

gut erhalten, tlw. rekultiviert/renaturiert, tlw. verfüllt

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: besonderes wissenschaftl. Referenzobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: besonders wertvoll

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)
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